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Der Gegensatz zum sogenannten "weichen" Fach (böse Zungen sagen "Laberfach"),
wozu insbesondere alle Geisteswissenschaften gehören. Du magst den Begriff vielleicht
nicht, es gibt ihn aber. Bezieht sich auf die "harten" Fakten in den Naturwissenschaften.

Was der kleine Mann von der Straße damit meint ist mir schon klar. Es ging um
geschlechterspezifische Berufsfeldwahlen und den damit zusammenhängenden Verdienst. Dass
der Informatiker bei einem Autokonzern mehr verdient als die Erziehungswissenschaftlerin bei
der Bundeszentrale für politische Bildung wird wohl keiner bestreiten. Die Frage nach
Nachhaltigkeit und Wichtigkeit der jeweiligen Berufe mal ganz ausgeklammert...
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